
Auszu us DEM PROTOKOLL
‘

REG1ERUNGSRATESDES KANTONS SOL0THuRN
: VOM

8. August 1941. Nr.3357.

1. flie Einwohnergemeinde Grenchen hat einen spzieilen Be—

bauwispian Witmatt Bachmatten -BrUhl bis Wittibach( itd1ich

SBBI laat Publikation im Amtsanzeiger vorn 6. Dezember 3.940 bis

&. Januar 1941 öffentlich aufgelegt. Einsprachen sind keine ein-

gegangen . Am 27 . Juni 1941 hat die Einwohnergeme mdeversammlung dem

c:: Plane die Genehmigung erteilt.

II. In dem vorgelegten speziellen Bebauungsplane ist vore

‚ . sehen, die zwischen den Arealen des Fussballklubs und des Turn—

vereins Grenchen gelegenen Grundstücke G.B. Grenchen Nr. 1453

und 1454 zu erwerben, um mit den genaamten Anlagen der beiden Ve—

reine einen einheitlichen, allen Bedürfnissen der Einwolmergemeinde

genügenden Sport—, Spiel— und Festplatz zu schaffen.

III. Mit der Genehmigung des speziellen Bebauungsplanes

durch den Regierungsrat erwirbt die Einwo1mergexeinde Grenchen

die Befugn.i, das im Plane für die öffentlichen Anlagen, wie

Strassen, Trottoir und Plätze bestimnte Land gegen volle Ent—

schädigung zu. eriteigrien.

Die Anlage eines öffentlichen Sport—, Spiel und Fest—

platzes erfüllt ohne Zweifel die gesetzlichen Voraussetzungen; ihre

:
Festlegung verfolgt ein städtebaulich erhebliches öffentliches

. Interesse.

: Die betroffenen Grundstücke G.B. Grenchen Nr. 1453 und

1454 unterliegen somit nach der regierungsrätlichen Genehmigung

des Bebauungsplanes dem Enteignungabanne gemäss § 18 des Bauge—

setzes.

Im weitern gibt der Plan zu keinen Bemerkungen Anlass.

Er kann genehmigt werden.

Iv. Es wird beschlossen:

Dem von der Einwohnergemeinde Grenchen am 27. Juni 1941

beschlossenen jezieilen Bebauungsplan‘ Witmatt — Bachinatten BrLLhl,

3246.



—2—

s

:.;s fltibE!* (Uüd1ich SBBI wird. die C‘enetgung erteilt.

. ‚

Publikationsgebühr Fr • 10 .

\
GenehmigungsgebUhr “

b 12 .—

. . :r9t@ Fr. 22SO (Staatskanzlei Nr.‘ 4847) N.N.

. : - •• • • .

•u‘ • : ‚ Der Staatsechreiber:
. .. -. .

! ‘i*4. 4*tL . jdaxsi!1oct • a - . ‚ •: r ‘

q%a3 t ‘

sAj
-

; ‚. .
“*» fløA LUa r:dorxqenta . . ‘ LP31Lw 4‘4‘ d“‘

taL‘ aerqmwt rhrL fSffl4JOV7fl ta ofl5 ; ‘rf —

;. . . . ‘

: ‘

\t.C 0
J $.v nl ermIqaywusdeF[ nsrJ:o±e:-;

: :!“

;; -«gtrT sof b:ui edisl;IL fsxtarws ;oh s. rGCfIÄ .
1

: «#; .a. i) SL‘DüftbW‘fD aJ:HpSssJ-aodDae‘w .
. : •V at±qd rni5 nsyfrA i;tnarm; r:t‘ ; ml f!‘ iTßdfle in Pt 5r

.H1tm!zsncfow«±a i :‘rctfrx:?r‘? ‘_; i;i -foUtkerIr; ‘ ‘-nab. -‘ t .
s- . - Zc - .-_ — --- z- -—

1 ‘ ?EÜZttL) OL) 4414

eaaZiasj#sde& rzsllslasqa a,n spnre t ‘z.b ttM .111

: ai‘Ønn sfw ±b t41i?CLO .iwsswkoij iek L*fr

. h t; ‚ 4in craz ub
---_•jf :‘:

‘:,

1Lttø‘LT

‚ . *fie jjfr. [ •

--j w:‘ • . SaI oJ 0
. . ‘XCi± ‘ . (Wj

‘:- ‘i;t: ;

Bau—Departement (4) Rub. 78.
Kantonsingenieur 3, mit 1 mit Gen)aemigu.ngsvemerk ver!ehenen

Planexemplar
Ainmannamt der Einwohnergemeinde Grenchen, mit dito, per Nachnalmze.
Amtsblatt, nur Dispositiv.
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